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 176/226 1719 September 1., Colombes 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Maria Barbara 

Zurlauben v.a. betreffend einen möglichen Rückzug des auf dem 

Pariser Rathaus lastenden Kapitals 

  C Zurlauben1 teilt seiner Mutter 2 mit, dass es ihr Schreiben vom 17. August 

soeben empfangen hat. Er wird bei Labhardt3 in Paris nachfragen, ob er das 

Geld zu jenem Fuss annimmt, wie sie es wünscht. Zurlauben wäre es lieber 

gewesen, wenn der Korrespondent der Mutter direkt mit ihm in Kontakt 

getreten wäre. 

Zurlauben wird sich wohl zusammen mit seiner Frau 4 einen Monat lang bei 

Freunden aufhalten, an einen Ort der 16 Stunden entfernt liegt, so dass er der 

Adressatin längere Zeit nicht wird schreiben können. 

Zurlauben wartet noch immer auf eine Antwort von Vetter Statthalter5, dem er 

wegen Familienangelegenheiten und 20 Rekruten bereits zweimal höflich 

geschrieben hat.  

Das Brevier für die gnädige Frau von Tänikon 6 hat Zurlauben gekauft. Er wird es 

verschicken, sobald er eine Möglichkeit dazu hat. . 

Das gesamte auf dem Rathaus von Paris lastende Kapital wird per Januar 1720 

in die Indienkompanie überführt, die n ur 3% Zins bezahlt. Zurlauben verliert so 

jährlich 720 Livres. Die Mutter soll sich überlegen, ob sie ihren Anteil ins Land7 

zurückziehen will . Zurlauben wird sich bei seinen Freunden umhören. 

Zurlauben ist derzeit in einer schwierigen Situation. Er ist froh, nicht mit 

Kindern überladen zu sein. Seine Gattin und das Kind8 lassen grüssen. 

Im Nachsatz gibt Zurlauben seiner Hoffnung Ausdruck, dass seine Schwester 9 

glücklich niederkommen wird. 

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
2  Maria Barbara Zurlauben, Witwe des Beat Jakob II. Zurlauben, Ammann von Zug. Sie 

notiert, dieses Schreiben am 3. September beantwortet zu haben. 
3  Jean Henry Labhardt. 
4  Marie-Florimonde de Pinchène. 
5  Fidel Zurlauben, Statthalter von Stadt und Amt Zug.  
6  Maria Euphemia Zurlauben, Äbtissin des Klosters Tänikon.  
7  In die Schweiz. 
8  Marie-Elisabeth Zurlauben. 
9  Anna Maria Louisa Zurlauben. 
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